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der Deutschen Demokratieehen Staatssicherheit der Union 
Republik der Sozialistischen Sowjet­

republiken 

ak~t-

PRO'i'OKOLL 

über das Zusammenwirken dee MfS d_er DDR und des KfS der 

UdSSR in Fragen der Si.cherheit in der zivilen Luf~ahrt 



In Ubereinstimmung mit dem Abkommen zwischen der Regierung 
der Deutschen Demokratischen Republ ik und der Regierung der 
Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken über die Zusammen­
arbeit bei der Abwehr von rechtswidrigen Handlungen gegen die 
zivile Luftfahrt vom 6. Juli 1982 und der Vereinbarung über 
die Zusammenarbeit zvnschen dem Ministerium für Staats ­
sicherheit der DDR und dem Komitee für Staatssicherheit 
der UdSSR vom 6. Dezember 1973 haben das l\1iniste:r'ium für 
Staatss2cherheit der DDR und das Komitee für Staatssicher­
beit der UdSSR zur wei tex·en Verti efung der Zusammenarbeit 
bei der vorbeugenden Verhinderung und Abwehr von terroristi­
schen Angriffen und anderen Gewaltakten gegen die zivile 
Luftfahrt der Deutschen Demokratischen Republik und der 
Union der Sozi alistischen Sowjetrepubliken folgendes verein­
bart : 

1. 	Die Zusammenar]Jeit bei der Sicherung der zivilen Luft­
fahrt zwischen der DDR und der UdSSR vor terroristischen 
Angriffen und anderen Gewaltakten in der zivilen Luft­
fahrt erfolgt au~ den Ebenen 

- der Hauptabteilungen VI und XIX des Ministeriums für 
Staatsßicherl::teit der DDR, der 4. Verwaltung und der 
Hauptverwaltung Grenztr uppen des KfS der UdSSR 

- der Paßkontrolleinheiten des Ministeriums für Staats­
sicherheit der DDR an den Flughafen- Grenzübergangs­
stellen der DDR und der Einheiten der Grenztruppen 
(Güst - selbständige Güst) des Komitees für Staats­
sicherheit der UdSSR -auf den Flughäfen der UdSSR 

im 	Rahmen ihrer Zuständigkeit . 

2 . 	 Die Zusammenarbeit umfaßt den gegenseitigen Austausch 
vop Information$n zur Gewäh'rleistung der Sicherheit und 
des Schutzes vor terroristischen Angriffen und anderen 
Gewal talden gegen die zivile Luf~fahrt sowie die 



Realisierung von gemeinsamen Maßnahmen zur Gewährleistung 
von Sicherheit und Ordnung an den Flughafen-Grenzüber­
gangastellen und in der zivilen Luftfahrt zwischen der 
DDR und der UdSSR . 

J . 	Eeide Seiten organisieren und sichern an den Flughafen­
Grenzübergangsetellen mit Flugverkehr zwischen beiden 
Staaten eine den innerstaatlichen Rechtsvorschriften 
entsprechende Kontrolle der Passagiere, ihres Gepäcks, 
der Fracht und Post zur vorbeugenden Verhinderung feind­
licher Handlungen gegen die zivile Luftfahrt und treffen 
alle erforderl ichen Maßnahmen zur Abwehr von terroristi ­
schen Angriffen und anderen Gewaltakten gegen die Tätig­
keit der zivilen Luftfahrt beider Staaten. 

Zur vorbeugenden Verhinderung und Abwehr von terroristi ­
schen Angriffen und anderen Gewaltakten gegen Dienst ­
stellen der zivilen Luftfahrt bzw. gegen Luftfahrzeuge 
der beiden staatl ichen Fluggesel lschaften werden beide 
Seiten sich gegenseitig über im Kontrollprozeß an den 
Flughafen- Grenzübergangastellen getroffene Feststellungen, 
die in dieser Hinsicht von Interesse sind, insbesondere 
über beiderseitig interessierende Personen und Sachver­
halte, rechtzeitig informieren. 

Die gegenseitige tibermittlung von derartigen Informationen 
erfolgt schriftlich oder über die zwischen beiden Seiten 
bestehenden Verbindungen, in außergewöhnlichen Fällen 
durch die Flugkapitäne . 

4 . 	 Auf Bitte einer der Seiten ergreift die andere Seite im 
Falle der Notwendigkeit besondere Kontrollmaßnahmen ent­
sprechend den innerstaatlichen Rechtsvorschriften und 
gewährl eistet einen verst~rkten Schutz des Luftfahrzeuges 



der anderen Seite und eine den Er~ordernissen entsprechende 
Kontro:le der Passagiere und deren ~endgepäck vor dem 
binsteigen der Passagiere in das Luftfahrzeug. 

Fa~agepäck, Gepäck, Pos~ und Bordverpf1egung sind dabei 
einer verstärkten Kontrolle zu un~erziehen, und bei 
Eri'ordernis ist eine Ident:i:fizierung des Gepäcks der Passa­
giere vor ihre.:. Einsteigen in das ?lugzeug durchzuführen. 

Bei Notwendigkait werden weitere, auf die Gewtibr1eistung 
der Sicherheit der Passagiere, der Besatzung und des Flug­
zeugs gerichtete Maßnahmen ergriffen. 

5. 	Die Bekämpfung von terroristischen Angriffen und anderen 
Gewaltak·ten gegen Luftfahrzeuge der anderen Seite auf 
Flughäfen des Partners wird mit Kräften und Mitteln der 
Sicherheitsorgane ues Staates durchgeführt, auf dessen 
Territorium sich das Luftfahrzeug befindet . 

In außergewöhnlichen :Fällen kann die Bekämpfung von 

terroristischen Angriffen und anderen Gewaltakten in Ab­

ati~ der beiden Seiten unter Teilnahme von Sonder­

gruppen durchgeführt werden, die durch die das Luftfahrzeug 

betreibende Seite entsandt werden. 

Der Einsat:z von Sondergruppen beda-~ der Zusti~ung des 

Yinisters für Staatssicherl!eit der illlR bzw. des 'lorsitze!lden 

des x=s der UdSSR . 


Il!l Fa2.J.e der Uotwendigkei t Ilimlat die Sondergruppe an den 

Ha!tdlungen zur Unterbindung der terroristischen Angriffe 

~eil, d~e durch das zuständige Sicherheitsorgan des 

Staates , auf dessen Territorium sich das Luftfahrzeug 

bef'indet , realisiert werden. 




6 . 	 Im Falle vo~ im Kontrollprozeß getro~~enen Feststellungen, 
die ~ür die Sicherung des Lu:ftf'e'fn·zeuge während des Plu.:,us 

von Bedeu~ sein können, i~o~eren die Seiten darüber 
die ?:ug~pitäne der Luf'~fahr~euge der ~deren Seite vo= . 
deren ~üc~lug sowie die Paßko~trolleinheit des Be-
s+i~sf~ugherens . 

7 . 	 Ergibt sich während des Flugs über dem Hoheitsgebie• des 
anderen Staates fUr ein Luf~fahrzeug des Vertragspartners 
eine Gefahrensi•uation, informiert der Flugkapitän die 
Flugsicherung, die ihrerseits die entsprechenden Sicher ­
heitsergans und die Organe der zivilen Luftfahrt des 
Flughafens, auf dem die Landung erfolgen soll , informiert . 
Die sich aus der Information ergebenden Maßnahmen zur 
Gewährleistung günstiger Voraussetzungen für einen sicheren 
Flug di eses Luftfahrzeugs werden von beiden Seiten 
entsprechend ihrer Zuständigkeit durchgeführt . 

8 . 	 Beide Seiten werden periodisch - bei Vorliegen v~n pol i ­
tisch- operativen Erfordernissen unverzüglich - Infor­
mationen über die Durchsatzung der in diesem Protokoll 
vorgesehenen ~~aBnahmen zur Erhi:i~~ der Sicherheit in der 
zivile!! Luftfahrt zw:ischen der DDR und der UdSSR und ihre 

Wirksankeit austeuscheL. 

Der 7r~orcationsauatauscn erfaßt auch internationale und 
wissenschaftlich-technische ~oble~e und Erkenntnisse in 

Kamp~ gegen Luftterrorismus, die von beiderseitigem 
Interesse sind und 7.ur weiteren Erhöhung der Sicherheit 
in der zivilen Luftfahrt bei~ragen können . 

Die gegenseitige tlbermi.ttlung von Informationen sowie 
die Abstimmung, Koordinierung und Realisierung von 
speziellen Sicherheits- und Kontrollmaßnahmen, die von 



beiden oder einer Seite für notwendig erachtet werden 
und 	das Stellen entsprechender Ersuchen an die andere 
Seite erforderlich machen, erfolgen über die Vertretung 
des 	KfS der UdSSR beim MfS der DDR oder im Rahmen der 
Durchführung der in den Jahresplänen gegenseitig verein­
barten Arbeitsberatungen• 

9 . 	 Zur Gewährleistung einer engen Zusammenarbeit bei der Er­

höhung der Sicherheit vor terroristischen Angriffen und 

anderen Gewal talden gegen die zivile Luftfahrt v1er den 

die beiden Seiten einmal all e zwei Jahre Konsultationen 

abwechselnd in der DDR und der UdSSR durchführen. 


Beide Seiten werden di ese Konsultationen gleichzeitig nutzen, 
um eine abgestimmte Einflußnahme auf die Luftverkehrs­
unternehmen beider Seiten zur Durchsatzung der Sicherheit 
in der zivilen Luftfahrt und insbesondere zur vorbeugenden 
Verhinderung von feindlichen Handlungen gegen diese zu 
gewährleisten. 

10. 	 Die Leiter der Hauptabteilungen VI und XIX des 1d!S der DDR, 
der 4 . Verwaltung und der Hauptvenvaltung Grenztruppen 
des KfS der UdSSR sind berechtigt, auf der Grundlage der 
Festl egungen dieses Protokolls Absprachen zu führen, 
die die Präz i sierung der Aufgaben , die Konkretisierung 
der Maßnahmen der Zusammenarbe i t und den Informations­
austausch betreffen. 

11 . Das Protokoll tritt am Tag~ sei ner Bestätigung durch aen 
Minister für Staatssicherheit der DDR und den Vorsitzenden 
des Komitees für Staatssicherheit der UdSSR in Kraft 
und hat bis auf Widerruf durch eine der beiden Seiten 
G~ltigkeit, wobei die Notifizierung der Kündigung mindestens 
sechs Monate vorher ~u erfolgen hat . 



Das Protokoll vrurde am 18 . Oktober 1984 unterzeichnet . 
Es ist ausgefertigt in zwei Exemplaren, jedes in 
deutscher und russischer Sprache, wobei beide Texte 
gleichermaßen gültig sind . 

Berlin, 
am 18. Oktober 1984 

Leiter der Hauptabteilung VI 
d~ld:fS der DDR 

/Jj./JJß!W
Pledler 
Generalmajor 

Leiter der Hauptabteilung XIX 

des Ivlf'S der DDR 

~ 
Braun 
Oberst 

Leiter der 4. Verwaltung 
des KfS der UdSSR 

-
Storoshew ;9~~ 
Generalleutnant I./~~ ? 

Stellv. Chef des Stabes 
Hauptverwaltung Grenztruppen 

des Kf'S der UdSi/ 

Nizin ~~ 
Generalmajor l J 
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YTBEPll!;lLAIO 
llpe;o;ce;o;aTem. KOMRTeTa l;'ocy;o;ap- . 
CTBeHHoi 6esonacHOCTR Corosa Co­
BeTcKRX Co~HCTRqeCKHX Pec­
ey6Jnm 


llPOTOKO.JI 

o BsaJ4Mo;o;efA:cTB:rm MI'B r.D.P R KI'E CCCP no 
BOnpOCaM 6esonaCHOCTH Ha BOS~OM TpaHCllOJlT6 
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B COOTBeTCTmDI c CorJr8llleHReM 14eJI;DY ilpamrreJil>CTBOM reJ;UBB­
cttoi .neaoxpaTlt'lecxol Pecn;r6nnor a Ilpalll!'re.IILCTBOM CoDaa Co:aeTcm 
COitH8JJ1fc~ecm Pecuyc1u& o cOT:pyAIDtqeeTBe no npe,ItO'l'Bpai!temm 
8XT013 H8saKOHHOro llU6lD8'reJil>CTBa 13 ,i4efWeJ[I,H0CTl> rpa<naHCXOO aBll­
azum OT 6 BlllDi !982 l'OM a Cor.xamemre11 o co·rpyJODilqecTBe Me!!'.1tY 
bmrcTepc'!BOll ~YMJlCTB8HHO.l 6e3onaeBOCTK I'JIP Jl l<owrreTOK l'O­

Cy.ttapcTBeHJro1t 6esonacaocn CCCP o-r 6 .nexa6pa !973 ro.Ita, 11 It8JISX 
.ttan.Bel!mero yr.n:y6J.remm coo:pyAtuNec1'118 no npeJJ;onpa.!l{emm Teppo­
PHC'fll'lec1!l!X H mmx ~e6BHX alt'l'OB B OTBOwetum rpaJUJ;SHCROit aBll­

BJ::t'KH repmHcxoit .IleMO!tp8.Tn8CXOii Pecny6Jimm B CoJlsa COBe'l'Cltn 
ConxarrwcTzqecRBX Pecuy6J.rl!x MHHHCTepcTBO ~c~apcTBeBHoi 6esonac­
HOCTH r.nP a KoUHTeT roc~apcTBe.HHo~ 6esonacnocTH CCCP .noroBopa­
~Ob 0 HHZeCXe.nyDmeM: 

I. CoT:pyAHQqecTBO no o6ecne~eHHD 6esonacaooTH ~aHcxoro 
BOS.ItYßiHOro coo6111emm MeJK.ItY' I'.IIP H CCCP OT TeppopnoTzqeci<mC H 

IDmX Bpa:ar,Jte6mrx: a.RTOB B ~aHCKOi 8BHBTJ}lllt OCYI1!90TB1DI6TCJ! Ha 

YJ)OBHJIX.: 

- YI BXIX rnal!BHX OT,ItenOB MBHKcTepcTBa roc~apcTB8BHOZ 
6esonacHOCTH l)lP, 4 Ynpa.BBemm l! I'YIIB KI'B CCCP; 

- no.npaa.neJiemd nacnopmoro KOHTpOJm MlllmcTepcm roc~ 
CTBeHHoi 6esonacnocTl! r.nP Ha no~ nymtTax 11 asponopra:x 
f.ltP H IIO)Ula37tenemdt IIOrpa.mtqJIBX BOZCK (.KIIII-QKJ]I) KOißl'reTa l;'OCy­

.ttapcTBeHHOi 6e3onacaocTH CCCP B asponoprax CCCP; 

2 . COTpYABK'Iecno BltJJJJ'laeT B ce6s ]tßyc'l.'opoJJHHi o<SMex m$>Jr­
MaQHei no BOnpocSM o6ecne~eHHR 6esonacnocTB l! SSIIIKTH OT Teppopac­
Tlt'lecm H mmx B:pall;ll96BHX a.RTOB B I'Jl8ll',lt8RCKOH aB'JUlnHPf, a TaRlt8 
rrpoBe.ttene BaaHMHHX MeponpmiTltl! no o6ecn~eBJII1) 6eaonacxocu 11 

iiOpa;ltKB. Ba IrOrpamrqlll:DC IJYBKTBX B asponopTax H B 1"p8lr.ltaHCKOM BOS­
.nymHOM C0061!19BHK M8~ I'.IIP H CCCP. 
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3. C-ropoim opJ;'aJmSYJOT Ja: o6ecne'llfllaJDT :aa no~ nymt'rax 

B aspoiiOpTax, OCYl!leCTBJISDOIJlllX B03;1zyll!BOe C00011l6IDie MeJ!!)ly .D;eyMR: 

CTJl(Ulalom, COO'rBe'l'CT:syl)IJ1d BJlYTpeHBliiM SaKOHO,I(a.T6JI])HSM aKTaM KOH­

'rpo.JII, nacca.l!llpOB, liiX OaJ;'aJKa, rpyaa Ja: IIO'ITH B ne.ruiX :ae.u;onyiitemm 

Bp~eOHHX .u;e~CTBBi B OTHOmeHHH BOS~Oro TpaHCIIOpTa H rrpoBO­
~T Bce HeOOXO.D;HM&e MeporrpEHTER IIO SamHTe OT TeppopKcTnqeeKHX 

H .D;pYl'JiiX aKTOB BaCRJIJilfi IIpo'l'lm .D;e.R:'l'eJil>BOCTH ~aHCKOH aBli!Bn;HK 

o6olilX rocYJtapcTB. 

B neJIHX :ae.nOIIYIIl81Dilll TeppopHCTll'I8CKl'IX H KBEX aKTOB BaclDIJilfi 

B OTHOmemm: IIO.IJ;P8.3.D;eJiemd1 l;'pBli,ll;aHCKOa rur0an;n lii CaMOJI8TOB aBJIIa­

KOMTiaHHi OOOliiX rocy.napcTB CTOpoBB oy.u;yT CBOe:epeMeBHO HB~O]MHpO­

BaTl> ;n;pyr .npy:ra o BHHMemmx B npo.necce KOHTpOJI.Ii Ha rrorpammmx 

IJYlD:tTax B asponopTax qiaKTax, rrpe.u;cTa.BJml!llliHX JIHTepec :e STOM llJia­

:ae, OC06eHHO B OTHOmeBHK ~ K OOCTOHT~CTB, HHTepecy~ 06e 

CTOPOBH. 

TaRO~ HB~PMan;Ke~ ocymeCT~TCH n:eyCTOpoHSHi OOMSH po.D;a 

IIKCl>MSBHO :rum IIO TeJiecpo:a:y IIO KaHB.naM HM8l01!(8HCSI MS]Qty CTOpoHBMK 

ClUISH, B 11J>8SBlifCiaJhm:x CJIY'IaHX 11epes ROMaH,ll;HpOB BOSA)'lllHlilX CYJtOB. 

4 .- ITo JIPOCl>Oe O.u;HOH HS CTOpOH ;n;pyraH OTOpoHa B ~eOOXO~ 

CJIY'IaHX OCYl!l8CTBnH8T OC06He MepOnpKHTEH IIO ROHTpo~ B COOTBSTCT­

B:lm c B:ayTpeHB1'1Mili saRO:ao;c:aTe.n::&.RbiW! aKTaMK l!I opraJmsyeT ycliDieBHYJO 

OxpaHY BOS.u;ym:HOrO ROpa6JIH .npyro! CTOpomi H HeOOXO;c:m.mi KOHTpo.JII, 

IIaCCaRKpOB H liiX ~OH KHa;c:H rrepe;c: IIOC~O~ B CaMOHeT. 

Pytmag R.lla.D;l>, Oa.J;'a!t, IIO'!Ta H OOpTOBOe IIKTa.HKe rrpR STOM .D;M­

~ IIO.D;BepraTl>CH IIOBHmSHHOMJ ROHTPQXD, a npl!I HeOOXO.D;l!IMOCTlii .u;onx­

Ha IIpoBO.D;HTl>CH IIpOBepxa IIpHBaAH8EHOCTH Oa.J;'ama COOTB6TCT~ 

naccaxKpaM rrepe;c: BX noca;c:Rol B caMoHeT~ 

B CRYlJae Heo6xo.u;RMocTH OCYIIleCT~TCH ~He _sanpaaneHBHe 

:aa o6ecne'!eHKe 6esonaonocTJa: naOCaEl!IPOB, sxEnama H caMoHeTa Mepo­

IIpEHTM. 

5 . Eop1>6a C TeppopliiCTl!I'I6CIGiMll aKTBMH lJ .IJ;PYI'l!IMH IIpOTBBOrrpa.B­

BBMB ~~CTB~ B OTHOIDSHHH C8MOH8TOB .IJ;PYI'Oit CTOpoHH B asponop­

Tax napTHepa OCYIIleCTBXHeToH CKnaMH l!I cpe;c:cTBaMH op:ra:ao:e 6esonac­

HOCTR rocy;c:apcTBa, Ra TeppH'rOp:lm KOTOpara 08MOH8T BaxO,I(HTCH. 
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B qpesBH'Iaihmx CJIY'laJDC 6op:&6a e Te:ppopHcTJ.NecRllli!H rut'l'aMH 

li ~~EMK IIpOTKBOrrpaBBEMK ~eiiCTBHHMH C CO~~aCRa o6eHX CTOp0H 
MOllteT npoBO~Tl>CH C y-qaCTl'!eM CIIeiUJaJili.B:SX :t'PYllllo KOTOJ.)He san:pa»­
J.tSI)TC.II CTO]?OHOit - MMM:&IteM CaMQ1IeTa. 

HCIIM:&30.Bamte CIIeiUJa,JI:&BSX :t'PYllll OCYtlleCTlWieTC.IJ C cor~acu 
MKHRcTpa rocy.napcTBeHHoii 6esonacHOCTl'l r.nP l'l ITpe~ce~aT~ KrB 
CCCP COO'l'BeTCTBeHHo. 

B CJIY:Iae Heo6xo~lfMOCTl'l cnetniBJil>HM J;opylllla yqacT:syeT :s ~eil­
CTBRaX IIO npece~eHBD TeppopliCTJ.NeCKHX aRTOB 0 KOTOpHe OaymeCTBXH­
eT KOMUeTeHTßHR opraH 6esonacHOCTR CTpaHH, Ha Teppl!TOpXR KO'l'OpoH 
HaxO,I{RTC.IJ CaMMeT . 

6 . B My-qae BWmJieHR.IJ B np0n;ecce npo:se~eHR.IJ ROHTpOJ!H {PaKTOB, 
KOTopue MoryT RMeT:& saa~eHRe ~ o6ecne~eHRH 6esonacHOCTH caMo­
~eTa B IIMeTe CTOpoHH EH<I>op.mpyDT 0 HliX KOMaJmßPOB B03;u:ymHHX Cy­
~OB JWYI'<)i CTOpoHH nepe~ liX BHJI6TOM Ha po.I{RHy, a Ta:Kllt6 IIO~e­
~eHHe no~oro XOHTpo~ asponopTa npz6HTll.l1. 

7 . EcJill BO BpeWI IIMeTa HM TeppliTOpRei 0~0~ CTOj)OBH BQ­
3HRKaeT OrraCHOCTl> ~ CaMO~eTa ~pyrOH CTOpoBR, TO KOM~ B03­
,eyDIHO~O C]nHa RB(Pop.m:pyeT CJzyX6H YJU(, a Te B CBOD O~epe;zu, COOT­
B9TCTBymmze opraHH 6esonaCHOOTR H ~aHCKO~ aBl'IRURH B asporrop­
TY, Ha KOTOpoM ~omma 6ST:& OCYtlleCTMeaa noca,ItKa. BHTeRalOllllle HS 
mRP<>:PMamm: MeponpRJITRa , o6ecne~BlOIIllie MaronpRaTHHe yc.rroBIDI ~ 
6esorracHoro no~eTa sToro B03,ll;yiDHo:ro cy:n;aa, ocyii(ecTBJI.IJlDTCH o6eßMH 
CTOpoHaMH B COOTB6TCTBD C l'IX KOMrieTeHD;Rei. 

8. CTOJ?OHH nepzo~ecKR, a npH Ha.Jili'Inm onepaTHBHoii Heo6xo­
~llMOCT14 6e30T~~aTe.7ll>HO , 06MeHRBa.JOTC.IJ mi!f>op.tan;He:fi 0 !IpOBe~eHD 
npe~CMOTpeHHHX HaCTOHmHM llpoTOKMOM MeporrpRaTHK IIO IIOBHW6BRD 
6esonacaocTx ~aHcxoro Bo~oro coo6~eHRH Me~ r.uP z CCCP 
li HX 3~RT14BHOCTH. 

B m$)P>fan;:Hil ~ o6MeHa BRJIID~8llTC.II TaRJKe MexcyHapo~Ime R 
HayqBQ-TexaKqeCKRe IIpOM6MH U HaKOnHeHHUä OIIHT IIO 6op:&6e C B03­

.n;ymHHM TeppopliSMOM, KOTOpHe npe~CTaBJIJIIOT RHTepec .n;IDi o6emc CTQ­
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poH R MOryT CITOCOOCTBOBaTh ~aHhH6~6MY ITOBHID8HEID 6esonaCHOCTK 
Tp<UU(aHCltl'IX ITOJI6TOB. 

JlBYCTOpoHHd 06M8E EHiPOp.!a.ttneii , a Ta.IOK6 COJ;'JlaCOBaJme , KOOp­
~anHR R peaJIKs~ cnenMaJinBHX MeporrpnaTHi no KoETponD K o6ec­
neqeHßiD 6esonacnocTK, xoTopHe CqKTaiDTCH Eeo6x~~ o6e~ KrrK 

O~OR HS CTOPOB K TpeOyvT 06pameHRa C COOTB6TCTB,YID~ei npOCnOOi 
K ~roi OTopoBe, oo~ecTBnEIDTCH qepes Tipe~cTaBRTe.JincTBO KrB CCCP 
TipH MI'B I'.lJ.P KJIK B paMKaX IIpoB6J);6BIDI paOOqKX COBe~~, rrpe.JlYCMa­
TpRBaeMI:lX o6em.m CTOpOH&m B J;'O~OBRX IIJlaHax pa60TH .• 

9. B naocax OOecneqeHRH T6CHOro COTpy~eCTBa no UOBHIDeHED 
~esonaCHOCTK OT TeppopKCTKq6CKHX H mHHX Bp~e6HHX aKTOB B OTHo­
nreBKK l;':P~aHCitoii aBKanm o6e cTopoHH pas B ~ ro~a 6yJIYT rrpo­
BO~ KOHCY.JlbTanRK nooqepe~o B r,np K CCCP. 

Ü~OBp6M6HHO o6e CTOpoHH 6yJIYT HCllOJlhSOBaTn STR KOHCYJlnTa­
nm ~ 00~6CTBJl6HEH corJiaCOBaHHOro BOS~eiCTBRH Ha O~aHRSBUHD 
Bos~ coo6~eHHä o6eKX oTopoH B ne.JIHX ooecneqeHHH 6esonacHoc­
TH ~<UU(aHCKKX ITOJl6TOB K OC006HH0 npe~OTBpameHHR Bp~e6HHX ~ei­
CTBHft B OTBOIDeBHK KX • 

10. PyKoBo~:aTeJIR YI n XIX rJiaBHHX OT.l{eJioB MI'E I'Jl:P, 4 YnpaE­
JieHRH K rJlaBHOJ;'O yrrpaBJieHRa ITOJ;'p8.BH'mll1X Boialt .KI'B CCCP li.lM6JOT npa­
BO Ba OCHOBe TIOJlO:atem llpoTOKOJia B6CTH neperOBOpH TIO BOTipOCaM 
yToqfieHKH s~aq, ItoHKpeTKSaqRR MeponpRHTKtt coTp~~ecTBa H no­
.PH,Inta o6MeHa HH~pManHei. 

II. llpoToito.n BCTynaeT B Cl!f.JIY co ~Rli ero yTBe~eBM MmmcT­
poM rocy~a]CTBeHHoft 6esonacHOCTH rnP K Tipe~ce~aTeJieM KoMBTeTa 
roc~apcTBeBHoi 6esonacHOCTH CCCP K ~eiic'l'ByeT ~o Tex nop, noxa 
0~Ha K3 CTOpoH He OTM6EHT ero, npe.JlYnpe~KB 00 $TOM ~IJYI'YJO CTOpo­
HY He noS,l{Hee qeM sa mecTn M6CHneB. 



ITJlO'i'OKQl[ noJJ;ImcaH " 18 " oxTH6Jlll 1984 
8KS9MI1.XHpSX, galltllJrlt Ha pyCCROM 1J H.eM9IIKOK 1I3JiE8X , 

'!eRCTa 1DfE!I)'l' O.ltJ1R8RO:syl) CltlJY • 
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